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Grußwort

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

oiss Guade und Schöne, des wünsch ich dir heid,

für jetzt und für morgen und die übrige Zeit.

As richtige Gspür für oiss des wos kimmt,

dass im Guadn, wie im Schlechtn des Augnmaß stimmt.

A bisserl a Glück, vui Gsundheit und Zeit,

dast host für di selber und de anderen Leit.

Mit diesem kleinen Gedicht, mit den guten Wünschen,

einen wunderschönen Frühling, viel Erfolg in Feld 

und Garten, einfach a guade Zeit.

Euer Sepp Zistl

1. Bürgermeister
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Berichte aus dem Gemeinderat
Sitzung vom 13. Februar 2017
Bürgernachfrage: 
Reiner Spallek, Berganger fragt über den aktuellen Stand in Sachen  
„Kiesgrube“ nach.  
Bgm. Zistl: Diese Frage ist noch ein Tagesordnungspunkt der heutigen 
Sitzung. Das Flächennutzungsplanverfahren ist in Arbeit, die ersten Pläne 
liegen aus. Laut Planungsverband müssen keine weiteren Flächen ausgewiesen 
werden. Für den örtlichen Bedarf reicht die zur Zeit in Planung liegende 
Abbaufläche. Der beantragte Abbau von Hafner Beton liegt nach wie vor im 
Landratsamt zur Bearbeitung. Wegen der Notwendigkeit, den Grundwasser-
stand festzustellen, fordert das Landratsamt vom Antragsteller noch Tiefen-
bohrungen im geplanten Abbaugebiet.

 
Zuschussantrag Verkehrswacht Ebersberg
Die Verkehrserziehung, angefangen im Kindergarten bis zur 4. Klasse 
Grundschule, ist mit immer mehr Aufgaben und dadurch auch mit neuen 
Anschaffungen verbunden. Die Verkehrswacht Ebersberg würde gerne einen 
Anhänger mit Zugfahrzeug anschaffen. Durch diese Anschaffung könnte 
das benötigte Material ohne große Zeitverzögerung zu den Einsatzorten 
(Kindergarten, Schule) transportiert werden. In der Bürgermeister Dienst-
besprechung waren alle mit der Anschaffung, bei einer Kostenbeteiligung 
von 30 Cent je Einwohner, einverstanden. Der Gemeinderat beschließt, dass 
sich die Gemeinde Baiern, anteilsmäßig mit 30 Cent je Einwohner, an der 
Anschaffung der Verkehrswacht beteiligt. 
 
Anschaffung eines Vermessungsgerätes
Die Gemeinden Glonn und Oberpframmern haben wegen günstigen Konditionen 
das Vermessungsgerät im letzten Jahr gekauft. Den übrigen VG Gemeinden 
bieten sie eine Beteiligung an. In der letzten Bürgermeister-Ausschusssitzung 
wurde das Gerät und seine Einsatzmöglichkeiten vorgestellt. Es können ver-
schiedene Punkte, z.B. Hausschieber, Leitungen, Grenzpunkte festgestellt und 
automatisch ins GIS übertragen werden. Dadurch können wir Daten selbst 
erfassen und uns Kosten für Vermessungen sparen. Die anteiligen Kosten für 
die Gemeinde Baiern betragen ca. 2.300,- €. Der Gemeinderat stimmt dem 
anteiligen Kauf des Vermessungsgerätes zu. 
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Bauantrag
Erweiterung einer Wohneinheit durch Ausbau des Dachgeschosses 
mit Erneuerung des Dachstuhls und Einbau eines Quergiebels und vier 
Schleppgauben in Antholing 
Es ist geplant das Dachgeschoss des bestehenden Wohnhauses auszubauen. Der 
Einbau von Gauben ist nötig, um entsprechende Raumhöhen für Aufenthaltsräume 
zu schaffen. Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag mit folgenden Befreiungen 
zu:   - Quergiebel bei einem Gebäude mit zwei Vollgeschoßen und DG 
 - Gauben mit größeren Ausmaßen (2,40 m x 1,71 m) 
 - Anzahl der Gauben pro Gebäude (insgesamt 4) 
Der Gemeinderat stimmt den Gauben als Schleppgauben zu.
 

Bairer Asylanten
Mit Hilfe der Bairer Asylanten konnte ein Mädchen aus Oberpframmern ihren 
Schulranzen und Trompete wieder bekommen. Das Mädchen hat die beiden 
Sachen an der zentralen Bushaltestelle in Glonn verloren. Die beiden Asylanten 
aus Antholing haben die Sachen in Gewahrsam genommen und im Glonner 
Fundbüro abgegeben. Die Eltern haben sich beim Glonner Fundbüro bedankt.
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Straßenwidmungen
Widmung der Verlängerung der Lärchenstraße im Gewerbegebiet Berganger Nord

Die Stichstraße auf Fl.Nr. 2502/23, zwischen den Grundstücken Lärchenstr. 
8 und 12 wurde neu gebaut. Sie hat die Verkehrsbedeutung einer Ortsstraße 
und ist gemäß den Vorschriften des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes 
entsprechend zu widmen (Teil der OS Nr. 59). Einstimmig beschließt der Ge-
meinderat, die Verlängerung der Lärchenstraße (Stichstraße Fl.Nr. 2502/23), 
mit einer Länge von 18 m gemäß ihrer Verkehrsbedeutung als Ortsstraße 
(Teil d. OS Nr. 59) zu widmen. Die neue Gesamtlänge der Lärchenstraße ist 
386 m. Der Anfangspunkt der zu widmenden Straße ist die Anbindung an 
die bestehende Lärchenstraße Fl.Nr. 2502/7, Endpunkt der Verlängerung 
sowie 3. Endpunkt der neuen OS Nr. 59 ist der südlichste Grenzpunkt des 
Grundstücks Fl.nr. 2502/22. 

Straßenname für die Erschließungsstraße im Baugebiet „Antholing-West“
Der Gemeinderat entscheidet sich für den Straßennamen „Weidacher Weg“.

- Anstreichen
- Lackiererei
- Tapezieren
- Schmucktechniken
- Raumgestaltung

- Fassadenrenovierung
- Wärmedämmung
- Gerüstbau
- Asbestsanierung
  nach TRGS 519

präqualifiziert nach VOB

Lärchenstr. 12 - 85625 Berganger
Telefon 08093 / 32 10 oder 56 67

Mobil 0171 / 240 55 85
E-Mail: AmetsbichlerGmbH@t-online.de

Innungsfachbetrieb
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Sitzung vom 13. März 2017
 
Bebauungsplan "Antholing-West", Behandlung der Stellungnahmen 
nach § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB; Satzungsbeschluss
Der vom Gemeinderat am 12. September 2016 gebilligte Planentwurf 
wurde im Zeitraum vom 9. Januar bis 10. Februar 2017 zur öffentlichen 
Einsichtnahme ausgelegt. Ebenso erhielten die betroffenen Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange die Möglichkeit zur Planung 
Stellung zu nehmen. Im Folgenden sind die vorgebrachten Einwendungen 
und Anregungen inhaltlich zusammengefasst und mit Abwägungs- und 
Beschlussvorschlägen versehen. Der Gemeinderat diskutiert die vom  
Architekten Baumann vorgetragenen Stellungnahmen und fasste die  
Beschlüsse dazu.

Der Gemeinderat der Gemeinde Baiern nimmt Kenntnis vom Anhörungs-
verfahren nach § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB und beschließt den von 
Architekten Hans Baumann & Freunde, Falkenberg, ausgearbeiteten  
Entwurf zum Bebauungsplan „Antholing-West“ mit Begründung und  
Umweltbericht, jeweils in der Fassung vom 14. März 2017, einschließlich 
der oben beschlossenen Änderungen, als Satzung. Eine wiederholte  
Fachstellenbeteiligung und öffentliche Auslegung aufgrund von Plan-
änderungen gem. § 4a Abs. 3 BauGB ist nicht mehr erforderlich. 
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Bauantrag
Bauvoranfrage für den Neubau von zwei Einfamilienhäusern mit Doppel-
garagen in Berganger

Der Grundstückseigentümer fragt an, ob auf der FlNr. 2428/16 zwei Einfami-
lienhäuser errichtet werden können. Beide Häuser sollen von seinen Kindern 
gebaut und bewohnt werden.

Der Gemeinderat stimmt der Teilung des Grundstückes für die Bebauung mit 
zwei Einfamilienhäuser aufgrund der Grundstücksgröße zu. Für die restlichen 
beantragen Befreiungen möchte der Gemeinderat eine Ortsbesichtigung 
durchführen. Die geplante Baumaßnahme soll sich optisch in die umliegende 
Bebauung einfügen. Alle Auflagen und Anforderungen müssen in der not-
wendigen Bebauungsplanänderung aufgeführt werden.

 
Anschaffungen Kläranlage
Im Schönungsteich der Kläranlage war eine Entschlammung nach 20 Jahren 
erforderlich. Für die Entschlammung wurde die Firma Schlammsa UG, 
Rechtmehring beauftragt. Die Kosten beliefen sich auf 5.355,- €.

Nach der Entschlammung wurde festgestellt, dass sich der Klärdamm  
(Aufschüttung für die Säuberung des anfallenden Klärwassers) in einem 
schlechten Zustand befindet. Nach einer Ortsbesichtigung hat die Firma 
Neureither, Unterholzham am 6. März 2017 für die Reparaturarbeiten des 
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Klärdamms ein Angebot mit der Angebotssumme von 2.807,20 € abge-
geben.

Der Gemeinderat stimmt der Sanierung des Klärdamms zu und vergibt 
den Auftrag an die Firma Neureither, Unterholzham. Die Arbeit soll bald 
erfolgen.

 
Maßnahmen Gewässer III. Ordnung
Der Jaklgraben in Netterndorf und der Rohrsdorfergraben sind sanie-
rungsbedürftig. Speziell der Rohrsdorfergraben stellt für die Grund-
stücksanlieger mittlerweile eine Gefahr dar. Dieser Graben müsste auf 
alle Fälle noch heuer im Frühjahr saniert werden. Beim Jaklgraben könnte 
man u.U. ein Jahr warten. Es wäre jedoch sinnvoll diese beiden Gräben 
wegen des Kostenvorteiles gemeinsam in Auftrag zu geben. Die finanziellen 
Mittel sind im Haushalt 2017 eingestellt. Der Gemeinderat vergibt die 
Sanierung des Jaklgrabens in Netterndorf mit einer Angebotssumme von 
7.395,- € und des Rohrsdorfergrabens mit einer Angebotssumme von 
7.510,- € an die Firma Neureither GmbH, Unterholzham aufgrund der 
Angebote vom 6. März 2017.
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Kurzbericht von der Bürgerversammlung

Bürgermeister Zistl konnte am 28. April im gut gefüllten Wirtssaal von  
Netterndorf Bürgerinnen und Bürger, darunter auch viele junge Mitbürger,  
begrüßen. Mit über 100 Bildern wurden alle geleisteten Aufgaben, sowie  
Festlichkeiten des Jahres 2016 in unserer Gemeinde dargestellt.

Der Haushaltsplan, auch bebildert, konnte so von den Anwesenden genau 
verfolgt werden. Erfreut kann man feststellen, dass die Gemeinde finanziell 
gut dasteht. Die Erschließung des Baugebietes „Antholing West“ und der 
Straßenbau gehören zu den größten Ausgabeposten im Jahr 2017.

Vom Schnoizerfest in Gailling übers Waldfest, Frühjahrskonzert der Bairer 
Musi, um nur einige zu nennen, wurden mit humorvollen Fotos der Bairer 
Feste wieder ins Gedächtnis gerufen. Mit dem Dank an den Gemeinderat  
und an alle ehrenamtlichen Helfer beschloss der Bürgermeister den ersten Teil.

Nachdem es bei „Bürger fragen“ keine einzige Wortmeldung gab, was 
vielleicht die Zufriedenheit der Gemeindebürger ausdrückt, beschloss Bürger-
meister Zistl eine harmonisch verlaufene Bürgerversammlung.        

Die Redaktion

S C H R E I N E R E I
FRANZ XAVER R IEDL

massiver Innenausbau  |  Beratung · Planung · Fertigung

Alpenstraße 28
85625 Jakobsbaiern

Tel.: 0 80 93 / 90 47 09
Fax: 0 80 93 / 90 47 05

info@schreiner-riedl.de
www.schreiner-riedl.de



Mai 2017 's Bairer Gmoabladl

| 13 

Informationen
Unsere Firmlinge beim Rama-Dama

Sie sammelten Abfall und Unrat, der aus Bequemlichkeit oder absichtlich weg-
geworfen wird und sorgen für eine saubere Gemeinde. Herzlichen Dank dafür.

Was länge wärt, wird endlich gut!

Fertigstellung des Regenwasserkanals in Berganger

Josef Zistl 
1. Bürgermeister



Mai 2017's Bairer Gmoabladl

14 |

Informationen
Das Landratsamt Ebersberg informiert:
Erleichterung bei der Antragstellung zur Fahrerlaubnis

Fahrerlaubnisbewerber können ab sofort unter Vorlage von Personalausweis 
oder Reisepass direkt am Schalter im Landratsamt ihren Antrag abgeben. Auch 
eine einfache Übersendung des Antrages mit den üblichen Unterlagen und 
einer Kopie des Personalausweises oder Reisepasses ist möglich. Dem Antrag-
steller ersparen wir somit den Behördengang zu seiner örtlich zuständigen 
Gemeinde.

Fahrerlaubnisbewerber, die begleitetes Fahren ab 17 Jahren beantragt haben,  
können nun auswählen, ob sie ab Vollendung des 18. Lebensjahres den Füh-
rerschein wie bisher üblich bei uns am Schalter abholen oder aber automatisch 
zugesandt bekommen möchten. Die Zustellung folgt dann einige Tage nach 
Vollendung des 18. Lebensjahres mit Einwurf-Einschreiben auf seine Kosten  
(7,- € kommen bei der Antragstellung zur Bearbeitungsgebühr hinzu). Eine 
eindeutige Erklärung durch Ankreuzen und Unterschrift auf dem Zusatzantrag 
ist dazu erforderlich.                 Regina Bichler 
            Fahrerlaubnisbehörde LRA EBE

E-Mail: akosel@beregnung-kosel.de   |   www.beregnung-kosel.de
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Das Bayerische Landesamt für Statistik informiert:
Mikrozensus 2017 im Januar gestartet - Interviewer/innen  
bitten um Auskunft

Auch im Jahr 2017 wird in Bayern, wie im gesamten Bundesgebiet, wieder 
der Mikrozensus, eine amtliche Haushaltsbefragung bei einem Prozent der 
Bevölkerung, durchgeführt. Nach Mitteilung des Bayer. Landesamtes für 
Statistik werden dabei im Laufe des Jahres rund 60.000 Haushalte in Bay-
ern von besonders geschulten und zuverlässigen Interviewer/innen zu ihrer 
wirtschaftlichen und sozialen Lage sowie auch zu ihrer Gesundheit befragt. 
Für den überwiegenden Teil der Fragen besteht nach dem Mikrozensusge-
setzt Auskunftspflicht. Bei der Befragung handelt es sich um eine gesetz-
lich angeordnetet Stichprobenerhebung. Die Befragungen finden ganzjäh-
rig von Januar bis Dezember statt. Datenschutz und Geheimhaltung sind, 
wie bei allen Erhebungen umfassend gewährleitet. Auch die Interviewer/
innen, die ihre Besuche bei den Haushalten zuvor schriftlich ankündigen 
und sich mit dem Ausweis des Landesamtes legitimieren, sind zur strikten 
Verschwiegenheit verpflichtet. 

Statt an der Befragung per Interview teilzunehmen, hat jeder Haushalt das 
Recht, den Fragebogen selbst auszufüllen und per Post an das Landesamt 
zu senden. Das Bayer. Landesamt für Statistik bittet alle Haushalte, die im 
Laufe des Jahres eine Ankündigung zur Mikrozensusbefragung erhalten,  
die Arbeit der Erhebungsbeauftragten zu unterstützen. 

Pressemitteilung  
Bayerische Landesamt für Statistik

Hagenrainer Theo
Fliesen-, Platten- und Mosaikleger

Angerweg 14 · 85625 Antholing

Tel. 0 80 93 / 46 91
www.fliesen-hagenrainer.de

Meister
betrieb



Dein Pedelec 
handgemacht in Baiern.

DIE TRAUMRAD-SCHMIEDE.

Raphaelweg 1, 85625 Baiern
Telefon: (0 80 93) 9 05 82 80

www.electrolyte.bike

Electrolyte ist die Manufaktur für schöne und indi-
viduelle Fahrräder, insbesondere Elektrofahrräder. 
Wir sind bekannt für unsere innovativen Lösungen 
– handgemacht in Baiern. 

Unsere Pedelecs bestechen durch Leichtigkeit,  
Design, Wartungsarmut und Zuverlässigkeit.

Jetzt aufsteigen!
Pedelecs ab 2.900,– €
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Stammtisch fürs Gewerbe in Baiern
Seit August letzten Jahres bin ich nun in der 
Gemeinde Baiern und komme immer noch nicht 
aus dem Schwärmen für dieses wunderschöne 
Fleckchen Erde heraus. Ich habe mit meiner 
Firma WebDesign Riediger mein Homeoffice in 
Einhaus bezogen und freue mich jeden Tag über 
meinen Arbeitsplatz.

In den Jahren 2007 - 2016 leitete ich in  
Vaterstetten ein Netzwerk für Unternehmerinnen 
– NURMO – und nun juckt es mich auch hier 
wieder in den Fingern, die hier Ansässigen mit 
ihren Betrieben und Firmen zu vernetzen.

Hier kennt man das ja gut in der Landwirt-
schaft, dass man sich gegenseitig aushilft und 

gemeinsam Probleme anpackt. Doch die Herausforderungen der Gewerbe-
treibenden sind oftmals ganz anders gelagert, als bei den Landwirten oder 
im Privaten.

Warum sich nicht zusammentun und schauen, was wir füreinander tun 
können? Die Zeiten sind vorbei, als jeder noch allein sein Süpplein kochen 
konnte und damit gut durchkam. Heutzutage wird ein Miteinander oft zum 
ausschlaggebenden Puzzleteil, um den Anforderungen als Firma noch ge-
wachsen sein zu können. Egal, ob es gegenseitige Empfehlungen sind, oder 
ein „Wie machst denn Du das?“ In der Gemeinschaft erhalten wir Unterstüt-
zung und konkrete Hilfen.

Deshalb möchte ich bei Interesse in der Gemeinde Baiern einen regelmäßigen 
Stammtisch einführen. Egal ob Kleinstunternehmer/in oder Mittelständischer 
Betrieb, ob Handwerk oder Dienstleistung, alle sind herzlich eingeladen.

Dieser Stammtisch kann nur bei genügend Interesse stattfinden.  
Wer gerne mal vorbeischauen möchte, schreibt mir doch bitte eine Mail  
an info@webdesign-riediger.de. 

Ich freue mich auf Euch!            

Katrin Riediger 
WebDesign Riediger 

Tel: 08092 – 588 99 96 
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Bayerischer BauernVerband lädt ein zur

Bauernhof-Radltour im Bairer Winkl 
am 25. Mai 2017, 10 - 16 Uhr 

Aktionen an den Stationen sind: 
Antholing: 10 Uhr Eröffnung, Begrüßung durch  
Schirmherrn Bgm. Josef Zistl und Grußwort  
Landrat Robert Niedergesäß, 
Kaffee und Kuchen am Vereinsheim,  
Getränke, Grillsachen, Toiletten  
Glonner Str. 15, Antholing

Hofkäserei Stroblberg 
Raclettebrote, Stündliche Führungen durch Hof  
und Käserei ab 11 Uhr (Dauer ca. 30 Min)  
Stroblberg 1, Baiern

Summerer Hof - Hofladen und Hofcafé 
Frühstück, Kaffee und Kuchen 
Sonnenfeldstraße 1, Netterndorf

Familie Martin Zellermayr - Mosterei  
Südostbayr. Verband d. Obst- und Kleinbrenner 
Schnaps/Schaubrand, Apfelsaft, Most 
Weiher 10, Baiern

Familie Jakob Huber - Milchviehbetrieb 
Milchviehstall und Roboter, Molkerei: Kostproben,  
Getränke, Grillsachen, Toiletten 
Braunautal 20, Berganger

Familie Christian Maier - Fresseraufzucht und Biogas 
Schautafeln, Beteiligung des Biogas Fachverbandes  
und der Stadtwerke Rosenheim 
Weiterskirchen 7, Baiern

Familie Robert Hagenrainer - Schafe 
Führungen, Schafprodukte, Kostproben, Beteiligung 
der Hermannsdorfer Landwerkstätten 
Walpersdorf 31, 83620 Feldkirchen-Westerham

Familie Johann Riedl - Legehennen in Freilandhaltung 
Eier, Nudelprodukte, Eierlikör 
Alpenstr. 30, Jakobsbaiern

Weitere Informationen finden Sie auf den ausliegen-
den Flyern oder unter http://www.tag-des-offenen-
bauernhofes.de/tag-des-offenen-bauernhofes.
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Abb. zeigt Sonderausstattungen.

Der neue OPEL ZAFIRA TOuRER

RAUMWUNDERSCHÖN.

Der neue Opel Zafira Tourer verwöhnt Sie nicht nur mit viel
Platz und atemberaubendemHightech-Design, sondern vor
allem überzeugt er auchmit Innovationen, die das Fahren
noch angenehmer und noch sicherer machen:

• Das FlexFix®-Fahrradträgersystem2 ist vollständig im hin-
teren Stoßfänger integriert und jetzt für bis zu vier Fahrrä-
der erweiterbar.

Bestellen Sie jetzt den neuen Opel Zafira Tourer!

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 9,7–5,5; außer-
orts: 5,8–4,0; kombiniert: 7,2–4,5; CO2-Emission, kombiniert:
169–119 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007).

 

1.  ² Optional.

Autohaus Mittermüller
85625 Glonn

 
Telefon 08093 / 759
www.opel-glonn.de
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Bairer Kinderhaus
Bairer Mittagsbetreuung
Unsere Betreuung wird immer voller. Momentan haben wir 20 Kinder. Mehr 
geht nicht mehr! Glücklicherweise verteilt sich die Buchung auf die ganze 
Woche. Am Dienstag und Mittwoch kommen jeweils 13 bis 14 Kinder, an den 
anderen Tagen etwas weniger. Von Montag bis Donnerstag gibt es warmes 
Mittagessen. Das meiste schmeckt den Kindern sehr gut und manchmal wun-
dern sich die Mütter. „So etwas hat sie/er sonst noch nie probiert….“ 

Wenn die Hausaufgaben fertig sind, haben wir Zeit für andere Sachen. So 
besuchen wir mal die Senioren im Vereinsheim beim Seniorencafe, gehen 
zum Stroblberger zur Kirtahutsch oder in den Wald zu den Schwedenkreuzen. 
Zu Sankt Martin haben wir Gänse gebacken. Die Kinder helfen auch beim 
Kochen mit. Und wir haben Pantoffel 
genäht. Leider war die Suche nach 
einem geeigneten Filz recht schwie-
rig – jetzt haben fast alle Kinder gelbe 
Pantoffel. Sie haben mit großem Eifer 
geschnitten, genäht und anschließend 
die Sohlen mit rutschhemmendem  
Latex bemalt. Wenn alle Kinder mit den 
gleichen Pantoffeln rumlaufen, schaut 
das sehr lustig aus. 

Bei so vielen Kindern brauchen wir 
auch meistens zwei Betreuer. Da bin 
ich recht froh, dass wir jetzt Verstär-
kung gefunden haben. Bis zum Februar 
hat Marinus Kosel ein- bis zweimal 
pro Woche ausgeholfen. Vor allem 
die Buben fanden das super. Neu bei 
unserem Team ist auch Ilona Menne-
rich. Damit haben wir jetzt auch eine 
Vertretung, wenn jemand krank wird. 
Für das nächste Schuljahr haben wir 
wieder freie Plätze. Bitte bis 15. Mai  
anmelden unter 0151-12847971 oder 
annemarie@beregnung-kosel.de

Annemarie Kosel

Manchmal besucht uns die Nachbarkatze , die 
sich sichtlich wohl fühlt in unserem Puppenhaus 
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Bairer Kinderhaus - BRK Kindergarten
Nach den Weihnachtsferien kamen die Kinder ausgeruht zurück. Dass war 
gut so, denn sie brauchten dann viel Energie für den Kinderhaus-Alltag. Es 
hatte nämlich viel geschneit und so konnten dann im Garten Schneemänner, 
Schneeburgen und mehr gebaut werden. Natürlich durfte die Schneeball-
schlacht dabei nicht fehlen. Die Kinder konnten den Schnee nicht nur im Freien 
erleben, sondern auch im Kinderhaus. Der Januar stand unter dem Motto 
"Winter und Schnee", welches die Erzieherinnen sehr spannend gestalteten. 
Es wurden Lieder gesungen, Schneebilder gemalt, Schneeflocken gezählt und 
sogar ein Schneemanntanz wurde einstudiert. Die Kinder durften ausprobieren, 
wie lange es dauert bis Schnee im Haus schmilzt (Dies wurde natürlich in einer 
Schüssel ausprobiert ).

Doch auch die schönste Schneelandschaft ist mal vorbei und so konnten sich 
alle dem nächsten großen Thema im Kinderhaus widmen. FASCHING! 

In einer Kinderkonferenz wurde über das diesjährige Motto demokratisch ab-
gestimmt. Das Thema Räuber ging als eindeutiger Sieger hervor. So verwan-
delte sich das Kinderhaus in den nächsten Wochen immer mehr zur Räuber-
höhle. Jeden Tag wurde es gefährlicher. Am Eingang wurde man schon von 
zwei grimmigen Gesellen empfangen, im Inneren des Kinderhauses gab es eine 
dunkle Ecke, die nur die Räuber betreten durften, viele große selbstgestaltete 
(Papier-)Räuber waren im ganzen Haus verteilt und warteten auf ahnungslose 
Eltern, die sie erschrecken konnten. An einem Tag wurde eine große Räuber-
mahlzeit zusammen mit den kleinen Räubern gekocht und gemeinsam ver-
speist. Am unsinnigen Donnerstag war das ganze Haus voll mit Räubern und 
sonstigen Gaunern. Es wurden aber auch Prinzessinen, Clowns und andere 
maskierte Gestalten gesichtet. Eine Riesengaudi für alle Beteiligten. 

Nach der wilden und gefährlichen 
Faschingszeit waren dieses Jahr wieder 
die Gesundheitswochen Thema im 
Kinderhaus. Es wurde vorgestellt, wie 
sich die Menschen auf allen Teilen 
der Welt ernähren. Eine große Welt-
karte im Eingangsbereich zeigte den 
Kindern und auch interessierten Eltern 
wie und was in aller Welt gegessen 
wird. Daneben wurde eine Liste mit 
den Lieblingsspeisen unserer Kinder 
veröffentlicht. Auf dieser stehen zum 
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Beispiel: Pfannkuchen, Spaghetti mit Tomatensoße, Rindsroulade und noch  
Einiges mehr. Zum Abschluss wurde ein internationales Buffet aufgetischt. Viele 
fleißige Elternhände brachten selbstgemachte Spezialitäten aus aller Welt mit. 

Gemeinsam mit den Kindern wurden so z.B. Kochbananen aus Kolumbien, 
Tapas aus Spanien, Tsatsiki aus Griechenland, Pizzabrötchen aus Italien,  
Muffins aus den USA und vieles mehr probiert. 

Eine spannende und köstliche Erfahrung für alle. Vielen Dank an alle engagierten 
Eltern für die mitgebrachten Speisen. 

Am Tag der offenen Tür waren zahlreiche Familien mit den künftigen Kinder-
gartenkindern zu Besuch, um sich in der Antholinger Einrichtung zu informie-
ren und gleich anzumelden. Der Nachwuchs ist in Baiern sehr zahlreich, so 
dass auch im Herbst das Kinderhaus sehr gut besucht sein wird. 

Michaela Zellermayr 
für das BRK Kinderhaus
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Kuratie Berganger
Gottesdienste 
Wie bekannt, ist Kurat Prechsl im Februar verstorben. Bis zum 
Schluss hat er noch in Antholing die Sonntagsgottesdienste ab-
gehalten. Diese Messen übernehmen ab jetzt zusätzlich Pfarrer 
Schöpf und auch Pfarrer Schönhuber. Dadurch wird es nun in 
Berganger sonntags öfter Wortgottesdienste geben. Um unseren Pfarrer hierbei 
zu unterstützen - und damit wir auch weiterhin sonntags in Berganger Gottes-
dienste feiern können - suchen wir Wortgottesdienstleiter. An drei Samstagen 
wird man dabei zum Wortgottesdienstleiter ausgebildet und erhält anschließend 
eine Beauftragung vom Bischof. Wenn Ihr Euch - gerne auch im Team - vorstellen 
könnt hier für uns alle mitzuhelfen, dann meldet Euch bitte beim Pfarrgemein-
derat oder direkt im Pfarrbüro. Dort bekommt Ihr weitere Informationen.

Mesner-Dienst 
Zunächst möchten wir der Zehetmeier Mare nochmals ein herzliches „Vergelt’s 
Gott“ sagen für die vielen, vielen Jahre in denen sie für uns den Mesner-Dienst 
unermüdlich in der Kirche Berganger gemacht hat! Aus gesundheitlichen Grün-
den ist ihr dies nun leider nicht mehr möglich. In Zukunft werden Michaela Breuel, 
Lena Würz und Sebastian Bauer gemeinsam den Mesner-Dienst übernehmen. Bei 
den vielfältigen Aufgaben werden sie zusätzlich noch von weiteren Helfern unter-
stützt werden. Auch hier möchten wir allen Engagierten ein herzliches „Vergelt’s 
Gott“ sagen.       

Martin Huber 
               Schriftführer PGR Berganger
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Freitagsrosenkranz in Berganger - Ein Gelübde!
Immer weniger Kirchenbesucher hat der Freitagsrosenkranz in Berganger. 
Umsomehr ist es mir ein Anliegen hier darüber zu schreiben, warum dieser seit 
einem 3/4 Jahrhundert gebetet wird:

Wir gehen ca. 75 Jahre zurück in unserer Dorfgeschichte: 
Ein deutscher Jagdflieger verfolgt einen amerkanischen Bomber! Er tätigt einen 
"Notabwurf", einen Kilometer lang zwischen Großrohrsdorf und Witting. 
Dabei fällt hinter der Schwedenkapelle eine Bombe in den Boden - Gott sei 
Dank explodiert sie nicht. Weber Liesl (heute Kasa Liesl), Singer Franz (Flüchtling 
beim Weber) und ein Franzose beobachten das Spektakel. KZ-Häftlinge wurden 
damals beauftragt, die Bombe auszugraben und zu entschärfen. Die Luftmine 
hatte die Größe eines damaligen Güllefasses. Nach der Entschärfung wurde die 
Mine von Kindern und Erwachsenen zum Klettern benutzt. Da wurde den  
Bergangerern bewusst, wie dankbar sie sein müssen, weil die Bombe nicht 
explodiert ist - Berganger wäre sonst dem Erdboden gleich gemacht worden. 

Alle Dorfbewohner waren sich einig und legten aus Dankbarkeit das Gelübde 
ab: einmal pro Woche einen Rosenkranz zu beten! Auch wir dürfen dankbar 
sein, in einem so schönen Ort leben zu dürfen - da nichts selbstverständlich ist. 
Es wäre schön, wenn sich wieder mehr Mitbeter freitags um 19 Uhr (Sommer-
zeit) und um 16.30 Uhr (Winterzeit) in der Berganger Kirche zum gemeinsamen 
Beten einfinden würden. 

Zeitzeugen, die davon noch berichten können sind Kasa Liesl und Woidda aus 
Berganger. Mehr darüber erfahren Sie auch in der Bairer Chronik (S. 114/115).

Lena Würz
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Kuratie Jakobsbaiern
Die Gemeinde Baiern nimmt Abschied  
von Kurat Johann Prechsl 
Am 6. Februar starb Kurat Johann Prechsl im 
Alter von 90 Jahren in der Palliativstation des 
Krankenhauses Ebersberg. 

54 Jahre wirkte er unermüdlich in unserer  
Gemeinde als Seelsorger. In dieser langen Zeit hielt er unzählige Gottes-
dienste und spendete Sakramente. Sehr gern feierte er ganz weltlich mit 
seinen Gemeindemitgliedern. Unter großer Anteilnahme seiner Angehöri-

gen, der Bevölkerung, der 
Vereine fand er am Samstag, 
dem 10. Februar seine 
letzte Ruhestätte auf dem 
Pfarrfriedhof in Antholing. 
Die Beerdigung war von 
vielen fleißigen Helferinnen 
und Helfern aufwändig und 
liebevoll vorbereitet worden. 
Die Kirche war bis auf den 
letzten Platz gefüllt. Der 
Trauergottesdienst war ganz 
nach seinen Wünschen als 
Auferstehungsgottesdienst 
gestaltet und durch das 
Mitwirken der ganzen  

Gemeinde ein würdiger 
Rahmen für seinen letzten 
irdischen Weg.

Wir wollen Allen nochmals 
herzlich Vergelts Gott sagen, 
die in irgendeiner Form 
mitgeholfen haben, dass die 
Beerdigung so gut abgehalten 
werden konnte, wie unser 
Kurat sie selbst geplant hatte. 
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Möge er, wie es als sein persönlicher Wunsch im Sterbebild zu lesen 
ist, - „Wann darf ich kommen und Gottes Antlitz schauen?"- dieses Ziel 
seines priesterlichen Wirkens jetzt erreichen!

Anderl Stadler 
PGR-Vorsitzender

Kinder- und Jugendverein Baiern 
Wir laden alle Interessierten herzlich ein zum:
-  Zwergerl Info Abend am 11. Mai 2017 um 20 Uhr im Gmoahaus Berganger 
-  Vortreffen Ferienprogramm am 15. Mai 2017 um 20 Uhr im Ircherhaus
 Antholing und freuen uns auf viele Ideen fürs Ferienprogramm. 

Eva Maier
Vorstand 

h a n n o  g r ö ß l
s t e i n m e t z -   u n d   s t e i n b i l d h a u e r m e i s t e r

g rabmal   b runnen  gar tenob jek te
inschr i f ten   reparatu ren

l i n d a c h        3
8 5 6 2 5  b a i e r n

f o n  0 8 0 9 3 . 9 0 3 1 3 5
f a x  0 8 0 9 3 . 9 0 3 1 3 5

i n f o @ s t e i n w e r k g r o e s s l . d e
w w w . s t e i n w e r k g r o e s s l . d e

stein
werkgarten & grabmal
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Internet · Print · Multimedia

Vom Logo über Geschäftspapiere bis zum professionel-
len Internetauftritt - Alles aus einer Hand! 

Konzeption

Webdesign

Programmierung

Content-Manage-
ment-Systeme

Logogestaltung

Broschüren

Geschäftspapiere

Plakate

Schilder/Bautafeln

DVD-Produktion

Hochzeitsfilme

Fotografie

Internet Print Multimedia

Stefan Gaar · Am Obstgarten 8 · 85617 Lorenzenberg
Tel 0 80 92 / 232 00 84 · www.mediengaarage.de

Blue Planet Ballooning & Fireworks GmbH
Braunautal 9, D-85625 Berganger

Telefon (08093) 90 22 65, info@blueplanet-ballooning.de
www.blueplanet-ballooning.de

Erleben Sie die Faszination des Ballonfahrens in einer der schönsten Landschaften
Deutschlands, zwischen Tegernsee, Starnberger See und Chiemsee.
Unser professionelles Ballonfahrt-Team freut sich darauf, Ihnen mit unseren
Ballonen diesen traumhaften Ausblick zeigen zu können.

BALLONFAHRTEN
BALLONFAHRT-GUTSCHEINE
BALLONSCHULE

Erleben Sie die Faszination des Ballonfahrens in einer der schönsten Landschaften
Deutschlands, zwischen Tegernsee, Starnberger See und Chiemsee.
Unser professionelles Ballonfahrt-Team freut sich darauf, Ihnen mit unseren
Ballonen diesen traumhaften Ausblick zeigen zu können.
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Trachtenverein Bairer Winkler e.V.
Schalkfrauenversammlung 
Am 4. März versammelten sich 33 Schalkfrauen zu Kaffee und Kuchen, diesmal 
beim Summern im Hofcafé. Nach der Begrüßung von Marianne Hagenrainer ging 
es mit einem Vortrag der Kaffeerösterei Modest weiter. Mit vielen interessanten 
Informationen über die Herkunft, Handel und Qualität der kleinen Rösterei wurde 
es nicht langweilig. Anschließend wurden die anstehenden Termine wie das Gau-
fest in Neubeuern und Veteranenfest in Höhenrain bekannt gegeben. 

Die anfallenden Wahlen konnten durch die Wahlleiterin Loni Widmann sehr zügig 
durchführt werden. Nachdem sich Marianne Hagenrainer wieder bereit erklärte 
das Amt weiter zu übernehmen, wurden per Handzeichen einstimmig mit einer 
Enthaltung gewählt. Christine Widmann legte ihr Amt als 2. Schalkfrau nieder 
und schlug Monika Greithanner vor, die ebenfalls einstimmig mit einer Enthaltung 
gewählt wurde. Marianne Hagenrainer bedankte sich mit einem Blumenstrauß 
bei Christine Widmann für die Zusammenarbeit der letzten sechs Jahre.

Bei Wünsche und Anträge wurden die Versammelten von Maria Schlay darauf 
aufmerksam gemacht, dass die Bairer Schalkfrauen vor 40 Jahren, also 1977, 
das erste Mal mit dem Schalk beim Verein mitgegangen sind. Daraufhin wurde 
beschlossen zum Jubiläum einen Ausflug zu organisieren. Da keine weiteren 
Wünsche und Anträge vorlagen, konnte die Versammlung zum gemütlichen Teil 
übergehen. Marianne Hagenrainer bedankte sich für das entgegengebrachte 
Vertrauen und beendete die Versammlung

 Marianne Hagenrainer 
1. Schalkfrauenvertreterin 
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Bairer Theater wieder ein voller Erfolg! 
Die Theatergruppe des Trachtenvereins bescherte am 11./12./17./18. und 
19. März wieder vielen Besuchern einen amüsanten Abend im Vereins-
heim. Unter der Regie von Brauchtumswart Franz Baumann und Gesamt-
leitung von 1. Vorstand Martin Riedl wurde das Stück „Zwoa harte Nüß“ 
von Ulla Kling aufgeführt. 

Die heitere Komödie in drei Akten spielt auf dem Lechnerhof. Die Magd 
Mirzl (Lenerl Spiel) und der flachmännische Knecht Loisl (Florian Sedlmaier), 
die beide nicht durch Schönheit geplagt werden, machen alle Arbeit 
und erringen durch ihr einfältiges aber ehrliches und fleißiges Wesen 
die Zuneigung der kinderlosen Bauersleute Severin (Hans Widmann) und 
Walburga (Anna Stacheter). Gerne würden sie die beiden vereint und als 
Erben ihres Hofes sehen aber die zwei sind so schiach, dass sie gegenseitig 
ihre Reize nicht erkennen. Die Kräuter-Zenz (Andrea Pfliegl) besucht des 
öfteren den Hof und überzeugt die Bäuerin, dass sie die Schuld trägt an 
dem ausbleibenden Kindersegen, weil sie den Bauern einem anderen 
Madl weggenommen hat.   

Da erscheint völlig unerwartet der junge Poet Sigfried Schreiberling (Matthias 
Widmann), der sich durch Feinheit des Benehmens und der Denkart aus-
zeichnet und die Einsamkeit sucht um tiefgründige Versl zu machen. Er ist 
von dem Naturgeschöpf Mirzl ganz hingerissen und möchte sie in seinem 
Überschwang zu einem Schmetterling machen. Während dessen erreichen 
Sigfrieds besorgte Eltern Isidor (Michael Voglrieder) und Brunhilde Schrei-
berling (Andrea Hoiß) den Lechnerhof. 
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Der Knecht Loisl ist ganz entsetzt über den völlig unterdrückten Isidor und 
nimmt ihn mit zum Wirt, um aus ihm einen ganzen Mann zu machen. 
Bald wird Isidor vermisst und der Polizist Kraxlhuber (Martin Zellermayr) 
wird bei der Fahndung eingeschaltet. 

Zwischenzeitlich ist es dem Dichterling tatsächlich gelungen, aus Mirzl 
eine Dame zu machen. Durch ständige Gedichte, neuen Stadtklamotten 
und schließlich durch „Sigi´s Song“ konnte er ihre unterschwellige Psyche 
erwecken. Loisl erkennt nun endlich Mirzl´s wahre Schönheit und kommt 
zu der Überzeugung, dass zwei „Schiache“ zusammen ein glückliches 
Paar geben können. Dazu kommt heraus, dass Mirzl die uneheliche Tochter 
vom Bauern und der Kräuter-Zenz ist. Mirzl und Loisl übernehmen nun 
zur Freude der Bauersleute den Hof.  

Auf Elisabeth Baumann konnten sich die Spieler als Eisogerin verlassen 
und Renate Baumann kümmerte sich altbewährt um die Requisiten,  
Kostüme und Schminke. 

Andrea Hoiß
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Bairer Musi
Frühjahrskonzert am 31. März  
und 1. April 2017
Zuallererst ein herzliches Vergelt’s Gott für den 
überaus zahlreichen Besuch, auch aus der Heimat! 
Ich bin noch nicht so oft auf den Konzertabend 
angesprochen worden wie in diesem Jahr, es muss Allen außerordentlich 
gefallen haben. Bei Temperaturen jenseits der 20° C Marke konnte man auch 
von einem Frühjahrskonzert reden, dabei die zweite Generation Jugendkapelle 
vorstellen, die ihr Debut sehr gut gemeistert hat. 

Für die Gemeindebürger, die an den beiden Abenden nicht kommen konn-
ten, hier eine kurze Zusammenfassung: Den Anfang machten die jungen 
Musikanten mit einer Ode an Europa, der Melodie von Pippi Langstrumpf und 
einer Gesangsnummer aus dem Film „Frozen“. Bei dieser Gelegenheit wurden 
die ersten drei Leistungsabzeichen vom Musikbund an Vitus Riedl, Karl Widmann 
und Ursula Maier überreicht. 

Die Erwachsenen hatten im ersten Teil den Zigeunerchor aus „Der Troubadur“ 
von Verdi, einen Walzer, der nicht umsonst „Lebensfreude pur“ heißt, den 
„Kaiserin Sissi-Marsch" und die nicht ganz einfache Ouvertüre zu „Candite“ 
aus der Feder von Leonard Bernstein auf dem Notenpult.

Nach der üblichen Würstlpause kamen „Die lustigen Dorfschmiede“ mit zwei 
Ambossen als Rhythmusgeber, die „Bodenseepolka“ mit einer Art Alphornkadenz 
und zu Rindviechern mutierten Schlagzeugern sowie das Posaunensolo „Hoff-
mannstropfen“, gespielt von Christian Hagenrainer, meiner Tochter Agnes 
und mir zu Gehör. 

Zum anschließenden Tongemälde „Voyage into the Blue“ wurde ein passender 
Film von Stefan Gaar an die Vereinsheimrückwand projeziert und Johanna 
Eder trug „Gabriellas Sång“ auf Schwedisch vor. 

Als Zugaben hatten wir noch die Polka „Musikantenfrauen“ und den „Bairer 
Winkler Marsch“ vorbereitet. Nicht ohne ein wenig Stolz sahen wir unsere 
Besucher höchst zufrieden in die laue Frühlingsnacht entschwinden. Und 
genau diese Stimmung ist für uns die größte Motivation, jedes Jahr ein neues 
Konzert einzustudieren. 

Lenz Neuner 
Schriftführer
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Soldaten- und Krieger- 
kameradschaft Berganger
Ausrücken 
Der Krieger- und Veteranenverein Großhöhenrain/Baiern feiert sein 150-jähriges 
Gründungsfest in Großhöhenrain. Die verschiedenen Veranstaltungen entnehmt 
bitte dem Festprogramm (Seite 35). An manchen Veranstaltungen wollen wir 
teilnehmen: Am Festsonntag, dem 28. Mai 2017, wollen wir als Nachbarverein 
in Anzug und unserer Vereinskrawatte stark vertreten dabei sein. Wer noch eine 
Krawatte benötigt, meldet sich bei mir. Für Fahrgemeinschaften treffen wir uns 
am Festsonntag um 9 Uhr am Gmoahaus in Berganger zur gemeinsamen Abfahrt. 
Unsere neu restaurierte Vereinsfahne darf nicht fehlen. Aufstellung zum Kirchen-
zug ist um 9.30 Uhr, um 10 Uhr Festgottesdienst. Wir freuen uns schon auf Eure 
rege Teilnahme.

Ausflug 
Heuer ist unser Ausflug am 17. Juni und führt uns nach Wasserburg. Bei der An-
fahrt machen wir unsere bekannte Handwurstbrotzeit an der „Schönen Aussicht“ 
mit  Blick über Wasserburg. Danach haben wir eine Stadtführung durch Wasser-
burg (ca. 1,5 Stunden), dann gibt's Mittagessen im Gasthof "Paulanerstuben".
Nach dem Essen geht’s zur bekannten, aber doch noch nicht gemachten und 
sehr sehenswerten Bierkellerführung mit Videoeinführung. Bitte nehmt Euch eine 
Jacke mit, es hat nur ca. 6-8° C in den Katakomben. Anschließend steht Zeit bis 
zur Abfahrt des Buses zur freien Verfügung, wie zum Kaffätschén oder sonstigen 
Verlustigungen. Am Nachhauseweg kehren wir beim Neuwirt in Rettenbach ein. 
Da Korbmann Wolfgang (Korki) gfreid se auf unsa kemma.

Abfahrt in Antholing um 8 Uhr am Parkplatz bei der Kirche, in Weiterskirchen 8.10 
Uhr, in Gailling 8.20 Uhr, Rohrsdorf 8.25 Uhr und um 8.30 Uhr in Berganger beim 
Wirt. Bitte anmelden unter der Ortsvorwahl 08093 bei:
 

Manfred Bradler Tel.: 5002     Jakob Huber Tel.: 2415     Hubert Maier Tel.: 902364             
Martin Schmid Tel.: 905747   Martin Baumann Tel.: 3155  Martin Hergl Tel.: 1321

Vorankündigung Oldtimertreffen im August 
Unser Oldtimertreffen findet in diesem Jahr am Sonntag, dem 20. August, nach 
dem Gottesdienst mit Fahrzeugsegnung für alle Fahrzeuge, statt. Wir bitten Euch 
um Kuchenspenden. Diese bitte bei Maria Bradler anmelden. Wir hoffen schon 
heute wieder auf schönes Wetter, sowie die zahlreiche Teilnahme bei beiden 
Veranstaltungen wie letztes Jahr.                                                          

Manfred Bradler
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Krieger- und Veteranenverein Baiern/Höhenrain
Wir feiern unser 150-jähriges Gründungsfest 
Liebe Gemeinde, liebe Mitglieder, 
unser Verein feiert heuer das 150-jährige Bestehen. Hierzu möchte ich kurz von 
der Geschichte vor unserer Vereinsgründung 1867 berichten.

Der älterste nachgewiesene Krieger- und Veteranenverein in Bayern ist die 
Kameradschaft aus Aying. Dieser wurde 1784 gegründet. Als Nachweis dient 
ein Eintrag in den Pfarrbüchern Aying für Beerdigungen von verstorbenen 
Vereinsmitgliedern. Über den Anlass der Vereinsgründung in Aying kann nur 
spekuliert werden. Die damaligen Heimkehrer aus Kriegen wurden als arme 
Teufel bezeichnet, da sie meist aus armen Verhältnissen stammten, oder nach-
geborene Bauern- oder Handwerkssöhne waren. Oft als Knechte wegen ihrer 
Verwundungen nicht mehr Arbeit findend, schlossen sie sich zusammen, um 
sich gegenseitig zu unterstützen und um wenigstens eine christliche Beerdigung 
zu ermöglichen.

1867 gründeten dann Veteranen und Krieger aus der Umgebung Großhöhen-
rain/Aying/Egmating/Laus/Kirchdorf (Holzham)/Tuntenhausen sowie der Expo-
situr Jakobsbaiern, den „Bayrischen Krieger- und Veteranenverein“, der später 
umbenannt wurde in Veteranen- und Kriegerverein Großhöhenrain. Alle diese 
Vereine entstanden für die kameradschaftliche Unterstützung und friedliche 
Gleichgesinntheit.

Vom 24.- 29. Mai 2017 findet nun zu diesem Anlass das Gründungsfest neben 
dem Sportplatz in Großhöhenrain statt, zu dem wir alle Mitglieder und Ortsver-
eine recht herzlich einladen.

Wie Ihr nebenstehendem Festprogramm entnehmen könnt, ist an fünf Tagen 
für Jeden etwas geboten. Wir würden uns freuen, an jedem einzelnen Tag 
viele bekannte Gesichter zu sehen. Besonders am Festsonntag bitten wir Euch 
um zahlreiche Teilnahme und würden uns freuen, wenn diesmal recht viele die 
„dunkle Joppn“ anziehen, damit wir uns als starken Verein präsentieren können. 
Auch Eure Familien sind an diesem Tag herzlich eingeladen mit uns dieses 
Jubiläum zu feiern. Im Festzelt, und bei schönem Wetter auch draußen, sind 
ausreichend Plätze vorhanden.

Wenn ein Veteranenverein feiert, geht es um Frieden.  
Denn Frieden geht jeden was an.

“In Treue Fest"  
1. Obmann Gerhard Hagenrainer
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 150. Gründungsfest des Veteranen- und Kriegervereins  
 Großhöhenrain vom 24. - 29. Mai  2017
 Festprogramm:  beim Sportplatz Großhöhenrain
 Mittwoch, 24. Mai  19.00 Uhr Bieranstich und politischer Abend mit der  
    stellvertr. Ministerpräsidentin Ilse Aigner

 Freitag, 26. Mai  19.00 Uhr Weinfest mit Bagg ma s

 Samstag, 27. Mai 18.30 Uhr Totenehrung am Kriegerdenkmal mit  
    anschließendem Festabend

 Sonntag, 28. Mai   8.30 Uhr Empfang der Vereine 
   10.00 Uhr Festgottesdienst zum Jubiläum 
    anschl. Festzug durch Großhöhenrain

 Montag, 29. Mai 19.00 Uhr Kesselfleischessen mit der Bairer Musi 

Biobäckerei - Konditorei
Café - Restaurant

Frische Backwaren erhalten Sie bei uns von Montag – Sonntag
Backstubenverkauf: Montag – Donnerstag 7 –13 Uhr

Ö� nungszeiten Café/Restaurant mit Verkauf:
Freitag 7  – 22 Uhr, ab 17 Uhr Steinofen-Pizzaabend
Samstag 7 – 18 Uhr, Sonn- und Feiertags 9 – 18 Uhr

• Alle Gerichte und Zutaten in Bioqualität (DE ÖKO 013)
• Durchgehend warme Küche • Große vegane Tortenauswahl
• Gemütliches Ambiente & schöner Biergarten mit Seeterrasse
Piusheim bei Glonn | 85625 Baiern | Raphaelweg 14 | Telefon 08093-902561 

www.glonntaler-backkultur.de

Muttertagsbrunch am 14. Mai 
in unserem schönen Café

10-jähriges 

Jubiläum 

September 
2017

20170407_Gmoabladl_115x90mm.indd   1 04.04.17   13:07
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Katholische Landjugend Baiern KLJB
21. Dekanatsjugendgottesdienst
Große Aufregung begleitete uns – die KLJB Baiern – während des gesamten 
Wortgottesdienstes am 11. Dezember 2016 in der Kirche in Antholing. Schon 
einige Wochen vorher trafen wir uns mit Pastoralreferent Thomas Bergmeister, 
um den 21. Dekanatsjugendgottesdienst zu planen und alles vorzubereiten. 
An dieser Stelle möchten wir uns noch einmal ganz herzlich für seine Hilfe und 
Unterstützung bedanken. Über das Motto: "Was erwartest du?" Haben wir uns 
lange die Köpfe zerbrochen. Was erwarten wir?  …vom Leben, von der Zukunft, 
von Anderen? Wir hielten es für eine gute Idee, die Gottesdienstbesucher mit 
einzubeziehen. 

Gesagt, getan – wir errichteten am Haupteingang eine Art Mindmap, dadurch 
konnten alle Besucher ihre Gedanken und Erwartungen mitteilen. Einige dieser 
Erwartungen nahmen wir auch in den Gottesdienst auf. Ebenfalls am Eingang 
wurden Kerzen ausgeteilt, denn unser ganz besonderer Höhepunkt war das 
Friedenslicht von Bethlehem, das während des Jugendgottesdienstes verteilt 
wurde. Dieses Licht wurde tatsächlich von Betlehem, über München und Grafing 
zu uns gebracht, um in die Häuser unserer Gemeinde zu ziehen. So hoffen wir, 
dass sich unsere Erwartung: jedem Einzelnen etwas aus unserem Gottesdienst 
mitzugeben, erfüllt hat. Nach einer Erklärung was es mit diesem Licht auf sich 
hat und einer kurzen Begrüßung durch unseren 1. Vorstand Elisabeth Heiß ging 
es auch schon zügig weiter. Die Lesung und das Evangelium wählten wir nach 
unserem Motto aus. Pastoralreferent Thomas Bergmeister regte alle Zuhörer 
zum Nachdenken an was ihre eigenen Erwartungen wären. 
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Wie es bei den Dekanatsjugendgottesdiensten so Tradition ist, wurde auch bei 
uns das Fürbitt-Buch herumgegeben, in das jeder seine eigene Fürbitte schreiben 
durfte und die dann auch vorgelesen wurden. Statt dem normalen Friedensgruß 
hatten wir uns eine kleine Änderung überlegt. Wir wollten, dass jeder seinem 
Nachbarn ein Kompliment ausspricht und zauberten dadurch das eine oder andere 
Lächeln in die Gesichter. Gegen Ende erzählten noch ein paar von uns wie sich 
ihre persönlichen Erwartungen erfüllt haben. Umrahmt wurde unser Gottesdienst 
hervorragend gesungen und mit passenden Liedern ausgestattet vom Bairer 
Rhythmuschor, bei dem wir uns hiermit noch einmal herzlich bedanken wollen. 
Unserer Einladung zum Wirt in Netterndorf folgten noch ca. 40 Jugendliche, um 
mit uns den Abend gemütlich ausklingen zu lassen.
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Summererhof

... Gutes aus der
 Heimat NEU: Regionales Frühstück

im neuen Cafe mit Terrasse

Öffnungszeiten:
Donnerstag & Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
 15.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 07.30 - 12.00 Uhr
 und nach Vereinbarung!

Familie Voglrieder
85625 Netterndorf / Baiern
Tel.: 0 80 93 / 90 42 01 
www.summererhof.de

H o f l a d e n  ·  C a f é  ·  K ä s e r e i

wisneth
HAUSTECHNIK GMBH
W O H L I G E  W Ä R M E  I M  H A U S

 HEIZUNG-SANITÄR    SOLARTECHNIK
 KUNDENDIENST    WÄRMEPUMPE
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Kinderfasching

Wieder eine gelungene Veranstaltung: unser Kinderfasching. Zumindest 
hatten wir mit ca. 90 Kindern und 50 Erwachsenen eine riesen Gaudi. Mit 
Spielen wie „Reise nach Jerusalem“ und „Kaiser, Kaiser welche Fahne weht 

heute“ starteten wir in den Nachmittag. Danach 
begeisterte uns, wie jedes Jahr, die Kindergar-
de aus Ostermünchen mit einem tollen Garde-
marsch. Auch die Showtanzgruppe der größeren 
Mädchen überzeugte mit indischem Fleur in einer 
Bollywood-Vorstellung. 
Hierbei möchten wir 
uns als Vorstandschaft 
der KLJB Baiern für die 
Auftritte bedanken, 
dass diese wie immer 
so reibungslos und 
unkompliziert stattfin-
den konnten. Weiter 

ging es mit Zeitungs-, Ballon- und Ententänzen 
an denen viele der Kinder freudig teilnahmen. Bei 
Kaffee und Kuchen verging die Zeit wie im Flug. 
Wir hoffen, dass alle genau so viel Spaß hatten wie wir und im nächsten Jahr 
wieder vorbeischauen. 

Bedanken möchten wir uns für die Helfer, Geld- und Kuchenspenden, die uns 
tatkräftig unterstützten. Ebenso unserm Wirt, der extra für uns öffnet und 
ohne dem wie immer nichts laufen würde. Vielen Dank!

     Simone Nadler,  
Schriftführerin KLJB Baiern
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Kath. Landvolk  
Baiern/Glonn
Familienwanderung nach Frasdorf 
Besichtigung der Bio-Käserei Anderlbauer
Am Samstag, dem 8. Juli 2017, lädt die KLB Baiern/Glonn zur traditionellen 
Familienwanderung ein. 

Wir erleben dabei eine interessante Führung durch die Käserei Anderlbauer 
(www.anderlbauer.de) und können anschließend im Bioladen einkaufen. Dort 
gibt es neben biologischen Lebensmitteln, Naturprodukten und Kosmetik-
artikeln auch EM-Artikel zu kaufen. Nach der eineinhalbstündigen Führung 
durch die Käserei bekommen wir eine reichhaltige Brotzeit mit Getränken als 
Mittagessen. 

Anschließend fahren wir zum Kaffee Pauli nach Aschau. Von dort aus wandern 
wir den Aschauer Naturerlebnispfad, der für Senioren auch gut begehbar ist. 
Im Kaffee Pauli können wir uns nochmal stärken, während sich die Kinder 
auf dem großen Spielplatz austoben können. Der dazu gehörige Streichelzoo 
bietet auch den Kleinsten reichlich Abwechslung. Wer möchte, kann sich im 
Naturbad eine Erfrischung gönnen, dafür das Badezeug bitte nicht vergessen.

Treffpunkt ist am Samstag, 8. Juli 2017 um 8.45 Uhr  
an der Kirche in Antholing (Fahrgemeinschaften)

Unkostenbeitrag für die Besichtigung und das Mittagessen: 12,50 € pro Person, 
Kinder sind frei. Die Teilnehmerzahl ist wegen der Führung begrenzt. 

Anmeldung ab sofort, spätestens bis Donnerstag, den 6. Juli 2017 bei Anneliese 
Kotter, Tel.Nr. 08093-2351 oder bei Maria Galleneder, Tel. 08093-4385.

Johanna Weigl-Mühlfeld 
für die KLB Baiern/Glonn
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Kath. Landvolkbewegung betet mit Syrern für den Frieden
Im Jahr 2017 jährt sich das Geburtsjahr des Patrons der Kath. Landvolkbewegung, 
Niklaus von Flüe (1417 – 1487) zum 600. Mal. Niklaus von Flüe erlangte weithin 
Bekanntheit als Friedensstifter und geistlicher Berater nicht allein für die Land-
bevölkerung, sondern auch als Ratgeber für ausländische Staatsoberhäupter im 
Europa des 15. Jahrhunderts. 

Aus diesem Grund rief die Kath. Landvolkbewegung deutschlandweit zu Friedens-
gebeten auf. Die KLB Baiern/Glonn lud dazu am Freitag, dem 7. April in die Kirche 
nach Weiterskirchen ein. „Täglich werden wir mit Nachrichten von Gewalt, Krieg, 
Hass und Leid konfrontiert“, begründet Maria Galleneder, Vorsitzende der KLB, 
ihr Engagement. Angesichts der Zerrissenheit unserer Welt hat die Kath. Land-
volkbewegung Glonn/Baiern zusammen mit Geflüchteten aus Syrien für den 
Frieden gebetet. Die Syrer, die in der Gemeinde Baiern untergebracht sind, haben 
als Zeichen der Dankbar-
keit an alle Anwesenden 
ihr mitgebrachtes Fladen-
brot verteilt. Gemeinsam 
das Brot zu brechen war 
an diesem Abend mehr 
als ein Symbol – es war 
gelebte Gemeinschaft. 

Mohammad Shehada aus Syrien 
verteilt beim Friedensgebet das 

Brot. 

 Johann Weigl-Mühlfeld 
für die KLB Baiern/Glonn
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Reitstall Hub
 
Einladung zu traditionellen Pferdesegnung
In gewohnter Weise lädt Familie Schinnagl in diesem Jahr wieder alle 
Reiter und Kutschenfahrer herzlich ein, bei der Pferdesegnung am Pfingst-
montag, dem 5. Juni 2017 um 10.30 Uhr mit dabei zu sein. Die Pferde-
segnung findet bei jeder Witterung statt.

Im Anschluss lädt Familie Schinnagl zum Frühschoppen in die Reithalle 
ein. Man möchte sich bei dieser Gelegenheit für die Rücksichtnahme der 
Nachbarn und Anwohner bedanken. 

Auch wir Einsteller möchten bereits an dieser Stelle ein herzliches 
„Vergelt´s Gott“ an Familie Schinnagl richten und bedanken uns im 
Voraus für die Organisation und die zusätzliche Arbeit, die eine derartige 
Veranstaltung mit sich bringt. Vielen Dank!

Theresia Kirschner 
für den Reitstall Hub

Gut beraten ist besser geurlaubt!

Touristik & Reiseplanung
Sybille Ellmann

Grottenweg 1
85625 Glonn
Tel: 08093 / 3269
info@reiseplanung-ellmann.de
www.reiseplanung-ellmann.de

www.facebook.com/reiseplanung.ellmann

Ihre persönliche Traumreise finden Sie bei
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Redaktionsschluss 
für die nächste 

Ausgabe:

23. Juni 2017

Die Gemeinde gratuliert!

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!

April  
zum

70. Werner Schödel, Antholing

75.  Anna Hagenrainer, Jakobsbaiern

75. Martin Zellermayr, Weiher

85. Anna Zistl, Großrohrsdorf

 
Mai: 
zum

75. Jakob Widmann, Netterndorf

80. Hannelore Schwarz, Piusheim

80. Therese Huber, Berganger

85. Elisabeth Brückl, Berganger

90. Anton Maier, Antholing

 
 
Juni: 
 
zum

70. Dr. Georg Keiler, Großesterndorf

70.  Josef Zehetmaier, Witting

75. Jakob Riedl, Berganger




